
Tarifrunde Private Versicherungen – 
3. Verhandlungsrunde gescheitert!
Nicht mal fünf Prozent? Das reicht nicht

 Soll es so  
 bleiben?

Was ist passiert?
Am 23. Mai 2025 ging die dritte Verhandlungs-
runde ohne Ergebnis zu Ende.

Zwar legte die Arbeitgeberseite ein verbesser-
tes – doch aus Sicht der Tarifkommission – nicht 
ausreichendes Angebot vor. Außerdem erklärte 
die Arbeitgeberseite, dass sie mit diesem Ange-
bot an ihre „Schmerzgrenze“ gehen würden, das 
Niveau bis auf kleinere Veränderungen akzeptiert 
werden müsse. 

Die Tarifkommission hat das Angebot abgelehnt.

Konkret beinhaltet das Angebot  
der Arbeitgeber: 
• Laufzeit: 28 Monate (!)

• 1. Erhöhung: 4,8 % ab August 2025

• 2. Erhöhung: 3,3 % ab September 2026

• Für Azubis: 220 € mehr – über die gesamte 
Laufzeit

• Fahrtkosten: Zuschuss +5 € für Angestellte 
und Azubis

• Übernahme nach Ausbildung:  
Unbefristete Übernahme abgelehnt

• Prüfungsvorbereitung: Das Angebot  
muss noch verbessert werden

Fakt ist:
Nach Abzug der prognostizierten Inflation für 
2025 und 2026 blieben 3,7 % bis 3,9 %, um die 
Reallohnentwicklung aus der Vergangenheit aus-
zugleichen. Die Gehälter lägen zum Ablauf des 
Tarifvertrages immer noch deutlich unter dem 
Reallohnniveau von 2020. 

Durch die angebotene Laufzeit von 28 Mona-
ten würden die Tarifverhandlungen ab 2027 
 frühestens im Juli 2027 starten, es wäre damit 
zumindest ungewiss, ob für September 2027 
eine weitere Tariferhöhung durchsetzbar wäre.

Zur Erinnerung: ver.di fordert 12 % für  
12 Monate! Und das ist mehr als gerecht.
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Warnstreiks zeigen Wirkung! 
Fazit, die bisherigen Aktionen und Streiks ha-
ben zu einer Bewegung auf der Arbeitgeberseite 
 geführt. Das von Ihnen als nicht mehr wesentlich 
veränderbar bezeichnete Angebot hat die   
ver.di Tarifkommission nach langer und intensiver 
Diskussion aber  abgelehnt. 

Auf einen weiteren, vierten Verhandlungstermin 
haben sich die Tarifvertragsparteien noch nicht 
geeinigt, die Arbeitgeber haben aber angedeu-
tet, dass der aus ihrer Sicht aber eventuell erst im 
 September angeboten werden kann, und damit den 
 Erhöhungstermin 01.08.2025 in Frage gestellt.

Jetzt seid ihr gefragt!
Die Arbeitgeberseite setzt darauf, dass die Mehrheit 
der Beschäftigten mit diesem Angebot zufrieden ist 
und unsere Streikbewegung nicht aufrecht erhalten 
werden kann. Die Arbeitgeber setzen darauf, dass 
wir nachgeben.

Deshalb fragen wir dich:

 Sollen wir das Angebot annehmen?

 Oder bist du bereit, für ein besseres    
  Ergebnis weiterzukämpfen?

Die Rückkopplung läuft über unsere App oder 
direkt bei deinen Tarifbotschafter*innen.

Jetzt heißt es: Flagge zeigen!
• Beteiligt Euch an weiteren Aktionen  

und Streiks

• Sorgt für Sichtbarkeit – online und vor Ort

Noch kein Mitglied?
Der beste Garant für gute Tarifabschlüsse jetzt 
und in der Zukunft ist eine starke Gewerkschaft! 
Deshalb jetzt Mitglied werden!

Jetzt  
Mitglied 
werden!

https://mitgliedwerden.verdi.de/

